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Zitat von SwinginPhone

Dann halte ich mal mit meiner siebenjährigen Erfahrung und mir selbst als
Paradebeispiel dagegen...

Na siehste, das meine ich mit "lohnt nicht zu diskutieren". Erfahrung gegen Erfahrung.  Ich
war selbst als Schülerin immer naturwissenschaftlich interessiert, hatte aber nie Mühe mit den
Sprachen. Die wirklich Schlauen in meinem Abi-Jahrgang (und dazu zähle ich mich selbst trotz
1.9 Abi-Schnitt jetzt gerade nicht) hatten am Ende sowas wie Mathe-Französisch als LK-Kombi.

Ich empfinde heute als Lehrerin die Sprach-Verweigerer unter meinen SuS als eher mühsam.
Egal wie gut sie nun in meinen Fächern sind. Aber wie gesagt ... das hat eben viel mit
persönlichem Empfinden zu tun.
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